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K U N ST • Paul KIee und seine Leidenschaft zum Theater in Zentrum Paul Klee

DasLebenaLsBuhne

Paul Wee liebte Theater aller Afl: klas-
sisches, volkstQmliches wie avanigar-
distisches und vorallem audi den Zir-
kus. Das Leben selber wurde ibm zur
Buhne, aut der er belustigt seine Mit-
menschen agieren sah; ihre alltàgli-
chen Selbstinszenien,ngen Uberzeich-
nete er gerne mit den pathetischen
Gesten aus Oper und Drama.

flgenda
LA. SI

Marionette,. waren Paul Klees Laldenschaft (Bud: Manonern
(bw.t auf scbwarz), OI6iS auf Korton, 32*30,5 cm. 1930).

PauI Kiss — Uberail Thsat•r:
Die isbensiang. Leldenschaft
des Künstlers wird eratmals
so umfassend in elner Au
steliung dargestelit. Li Ihr
gehort em Begieftprogramm
in mebreren Riumwi, due
viele Gattungen slnbezisht.
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Entsprechend haufig erscheint das
Thema in seinem Werk, das you ist von
Schauspielem, Seiltänzem und Clo-
wns, Requisiten, Masken und Mario-
netten. Theaterbegriffe tauchen in

Bildtiteln auf, Landschaften werden
von Bühnenvorhangen umgeben. Uber
200 Bilder, Aquarelle und Zeichnungen
führen es vor, darunter Leihgaben aus
Paris, London und New York. Und auch
Klees 30 Handpuppen werden volt-
standig gezeigt. AusfUhrlich sind die
biografischen Zusammenhänge die-
ser Leidenschaft dokumentiert. Das
Thema 1st sehr weit gefasst; so sind

im Zentrum Paul Klee auch zeit-
genassische Video-Arbeiten zu se-
hen, welche im Geiste Klees thea-
tralische Situationen wahrnehmen.

Veranstaltungen werden in ver-

schiedenen Räumen des Zentrums
durchgefuhrt. In der Ausstellung
steht der Konzertflügel von Lily Klee-
Stumpf, der Frau des Künstlers. Das
Ensemble Paul Klee wartet als Sa-
lonorchester in regelmassigen Kur-
konzerten mit Opern-, Operetten-
und Musical-Potpourris auf. rn Büh-
nenprogramm, das von Klees Hand-
puppen ausgeht, stehen Kasperli-

und Objekt-Theater im Zentrum. Die
Sommerakademie greift das Thema
auf und steilt es in ãffentlichen
Abendveranstaltungen zur Diskussi-
on. Das Kindermuseum erkundet
die Theaterwelt schliesslich mit
Workshops und elnem interaktiven
Parcours auch für Erwachsene.

Martin Kraft
BERN Zsntrum Paul KU..
Monument rn Fruchtland 3
Mi, 27. Juni, 18 Uhr lvernissage)
Di—So 10—17 Uhr: Do 10—21 Uhr,
bis 14. Oktober, www.zpk.org
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